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• Die SuS führen in ihrem Umfeld verschiedene Interviews zum Thema Streiche. Dabei stellen sie Fragen
wie «Welche Streiche hast du schon begangen?», «Wurdest du dafür bestraft?», «Empfandest du die
 Strafe als gerecht?». Nach den Interviews präsentieren sie ihre Erkenntnisse in der Klasse. 

• Die SuS suchen sich eine Lieblingsromanfigur wie Räuber Hotzenplotz, die rote Zora oder Findus aus und
erstellen ein Plakat mit den wichtigsten Fakten zu ihrer Figur. Sie begründen, warum sie gerade diese
Figur ausgewählt haben. Die Plakate können zusammen mit dem Buch in einer Bibliothek oder in einem
Schaukasten für andere Schulkinder als Lesemotivation ausgestellt werden.

 Von Figuren deutlich 
erzählen

 Von Geschichten und 
Figuren erzählen

 Geschichten und Figuren 
detailliert beschreiben 

Schau das Bild an und 
beschreib es.

Welche Figuren erkennst  
du auf dem Bild?
Welche Figuren kennst du 
schon? Erzähl, was du über 
sie weisst. 

1 Hör dir Audio 1 bis 5 an. 
Welche Geschichten  
kennst du schon?  
Erzähl, was du über sie weisst.
Welche der Bücher, aus denen 
vorgelesen wurde, würdest du 
gerne lesen? Erzähl, warum.

2

4

Astrid Lindgren

5

 1–5 AO 1 UC 1

SPRECHEN, HÖREN

In diesem Kapitel arbeiten die SuS mit Band 3 und begegnen den Figuren von 
 Astrid Lindgren. Die richtige Benennung der Figuren, deren detaillierte Be-
schreibung und das Erzählen einzelner Geschichten der Figuren bilden dabei das 
Kernthema. Die SuS tauchen im Verlauf des Kapitels immer tiefer in die Welt von 
Astrid Lindgren ein und setzen sich mit wichtigen Meilensteinen von Biografien 
auseinander. In der Klasse tauschen sich die SuS über Hintergrundinformationen 
zu Astrid Lindgren aus und blicken hinter die Kulissen von Autorinnen und Autoren. 
Sie lernen Schreibschritt 1 zur Ideenfindung sowie die Schreibkonferenz  kennen 
und erleben dadurch, wie Geschichten entstehen und überarbeitet werden.

Band 3, Sprachbuch Seite 4 und 5: Astrid Lindgren

Weitere Differenzierungsmöglichkeiten 

Büchern und AutorInnen begegnen
Astrid Lindgren

Hinweise zur Durchführung

EINSTIEG

• Der Einstieg erfolgt wie in UC 1 beschrieben.
• Die SuS tauschen sich danach in niveauübergreifenden 4er-Gruppen zu den

einzelnen Figuren aus und besprechen die Aufträge im SB auf Seite 4 und 5.
• Die LP hört mit der Klasse die Audios 1–5, welche einzelne Figuren beschreiben

und detaillierter behandeln.

• SB S. 4–5
• UC 1
• 1–5
• AdL-AB 1 (Rollenkärtchen)
• BL 6

• Notizpapier



Büchern und Autorinnen/Autoren begegnen
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ERARBEITUNG

• Die SuS erhalten die Rollenkärtchen 1–4 von AdL-AB 4 und klären vorab ihre
Aufgaben im Gruppengespräch. Auf den Rollenkärtchen befindet sich ein
 kurzer Beschrieb zur Tätigkeit. Dieser hilft der LP, die Aufgaben den einzelnen
SuS zu erklären. Die Rollenkärtchen können für eine Gruppenarbeit gebraucht
 werden. Die LP kopiert die gewünschte Anzahl und arrangiert bei kleineren
Gruppen Doppelrollen oder lässt unnötige Rollen weg.

− Die SuS nehmen Rolle 3 und 4 ein.
+ Die SuS nehmen vermehrt Rolle 1 und 2 ein. 

• Die SuS tauschen sich in derselben Gruppe aus wie zu Beginn und sprechen
über die durch die Audios 1–5 neu erhaltenen Informationen.

+ Die SuS stellen beim Austausch über die Audios Fragen und schreiben sich die
wichtigsten Erkenntnisse der Gruppe auf. Sie achten auf die Einhaltung der
Rollen und machen sich Notizen zu Wohnort, Geschwistern und Erlebnissen
der Figuren. Es ist möglich, eine Doppelrolle einzunehmen.

SICHERUNG

•  In der Klasse präsentieren die Sprechenden der einzelnen Gruppen die Notizen
der Schreibenden, ohne die Namen der Figuren zu nennen. Die SuS der
 anderen Gruppen schauen im SB auf Seite 4 und 5 nach und versuchen die
 Beschreibungen den richtigen Figuren zuzuordnen.

− Die SuS ordnen die Beschreibungen mithilfe von vergrösserten Bildern, auf
denen sie Details leichter erkennen, den Figuren zu.

+ Die SuS erkennen die Figuren anhand der Beschreibungen, ohne das Bild zu
betrachten, und ordnen diese einander zu.

•  Als zusätzliche freie Tätigkeit beschreiben die SuS weitere Figuren von
 anderen Autorinnen und Autoren in einem Steckbrief.

BEURTEILUNG

• Die SuS beschreiben die Figuren im SB auf Seite 4 und 5 und erzählen zu einer
ausgewählten Figur eine kurze Episode einer Geschichte.

− Möglichkeit 1: Die SuS beschreiben die Figuren im SB auf Seite 4 und 5 für die
LP und benennen sie richtig. Die LP achtet auf die korrekte Zuweisung.

• Die LP beurteilt das Erzählen mit BL 6, welches auf meinklett.ch verfügbar ist.
− Möglichkeit 2: Die LP fokussiert bei der Beurteilung nur auf das Kriterium

 Artikulation und Stimmführung.
+ Die LP orientiert sich vor allem am Kompetenzbereich «übertroffen» des

 Rasters auf BL 6.

AdL-AB 4

Die Sprachstarken AdL 1–6 
Autorinnen und Autoren begegnen 

 SB S. 4–5 
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SPRECHEN, HÖREN, 
SCHREIBEN, LESEN 

Rollenkarten 

Die Rollenkarten eignen sich für eine Gruppenarbeit. Ganz einfach die 
gewünschte Anzahl kopieren, ausschneiden und den Gruppen verteilen.  
Bei kleineren Gruppen können Doppelrollen arrangiert oder unnötige Rollen 
weglassen werden. 

1 
 
 
SPRECHERIN ODER SPRECHER 
 
DU BERICHTEST IN DER KLASSE 
ÜBER EURE GESPRÄCHE UND 
EURE ERKENTNISSE DARAUS. 

2 
 
 
SCHREIBERIN ODER 
SCHREIBER 
 
DU SCHREIBST DAS 
WICHTIGSTE SAUBER AUF. 

3 
 
 
WÄCHTERIN ODER WÄCHTER 
ÜBER DIE LAUTSTÄRKE 
 
DU WACHST ÜBER EINE 
ANGENEHME LAUTSTÄRKE 
UND ERINNERST ANDERE, 
DARAUF ZU ACHTEN. 

4 
 
 
NACHFRAGERIN ODER 
NACHFRAGER 
 
DU ÜBERNIMMST DAS 
NACHFRAGEN BEI UNKLAR-
HEITEN, SPEZIELLEN 
MATERIAL-BEDÜRFNISSEN 
UND HOLST HILFE BEI 
UNSTIMMIGKEITEN. 

5 
 
 
VORLESERIN ODER VORLESER 
 
DU LIEST … VOR. 
 
… DEUTLICH 
… IN ANGENEHMER 
LAUTSTÄRKE 
… WORTGENAU 
… SINNBETONT 

6 
 
 
WÄCHTERIN ODER WÄCHTER 
ÜBER THEMEN 
 
DU ACHTEST DARAUF, DASS 
IHR BEIM THEMA BLEIBT. 

7 
 
 
WÄCHTERIN ODER WÄCHTER 
DER ZEIT 
 
DU INFORMIERST DEINE 
GRUPPE ÜBER DIE 
VERBLEIBENDE ZEIT. 

8 
 
 
HÜTERIN ODER HÜTER DES 
MATERIALS 
 
DU BESORGST DAS NÖTIGE 
MATERIAL. 

9 
 
 
BLANKOKARTE  
TITEL 
 
AUFGABENTEXT EINFÜGEN 

Büchern und Autorinnen/Autoren begegnen



Astrid Lindgren
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Hinweise zur Durchführung

EINSTIEG

• Der Einstieg erfolgt wie in UC 2 beschrieben.

ERARBEITUNG

• Die SuS beantworten die Fragen im AH auf Seite 4 und 5, welche sich mit dem
Verstehen und dem Auseinandersetzen mit eigenen Erfahrungen beschäftigen.

− Die SuS beantworten nur die Fragen im AH auf Seite 4. Sie beschränken sich
auf das Lernziel, einem Lesetext die richtigen Informationen entnehmen zu
können.

+ Die SuS füllen den Lückentext von AB 1 a–b aus, um sich detailliert mit einem
Streich von Michel auseinanderzusetzen. Die SuS dürfen danach ihren Streich
in der Klasse vorlesen.

• Die SuS schreiben wie in UC 2 beschrieben einen eigenen Streich als Notiz auf.
− Die SuS zeichnen den Streich und beschriften wichtige Gegenstände des

 Streiches.
+ Die SuS machen sich Notizen und schreiben ihren Streich als Geschichte auf.

SICHERUNG

• Die LP teilt die SuS in heterogene Gruppen ein. Die SuS reflektieren ihre Arbeit
mithilfe der Reflexionskarten 1–8 von AdL-AB 5 und geben damit Auskunft über
ihren Arbeitsprozess. Die Reflexionskarten unterstützen die SuS mit Rede-
mitteln.

− Die SuS erhalten keine Karte und hören den Reflexionen der anderen Kinder zu.
+ Die SuS unterstützen andere Gruppenmitglieder und fragen bei Unklarheiten

und undeutlicher Aussprache nach.

• Im Anschluss geben die SuS in der Klasse Rückmeldungen anhand ihrer
Reflexionskarten. Gemeinsam werden Lösungen oder Ergänzungen zu
 Aussagen der SuS gesucht.

AdL-AB 5

Die Sprachstarken AdL 1–6 
Autorinnen und Autoren begegnen 

 SB S. 6–7  AH S. 4 
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SPRECHEN 

Reflexionskarten 

1 
 

 
DAS HAT MIR BESONDERS 
GEFALLEN, WEIL … . 

2 
 

 
DAZU HABE ICH NOCH EINE 
FRAGE: …? 

3 
 

 
DAS WAR SCHWIERIG FÜR 
MICH, WEIL … . 

4 
 

 
DARAUF BIN ICH STOLZ, WEIL 
… . 

5 
 

 
DAZU MÖCHTE ICH GERNE 
NOCH MEHR ERFAHREN, WEIL 
… . 

6 
 

 
SO BIN ICH HEUTE 
VORWÄRTSGEKOMMEN,  
WEIL … . . 

7 
 

 
DAS HAT MIR HEUTE 
GEHOLFEN, WEIL … . 

8 
 

 
DAS NEHME ICH MIR FÜRS 
NÄCHSTE MAL VOR, WEIL … . 

9 
 

 
DIE ZUSAMMENARBEIT WAR 
…, WEIL ... . 

Michel und seine Streiche

Fahne hissen: 
die Fahne hochziehen

Unfug: 
Streich

Michel machte fast jeden Tag Unfug. Und davon will ich 
dir nun ein bisschen erzählen. 
Einmal feierte man ein Fest in Katthult. Zu dieser Gelegen
heit wollte Michels Vater die Fahne hissen. Michel und  
Ida standen neben ihm und sahen zu. Aber dann musste 
Michels Vater für eine Weile weggehen, weil er einer Kuh 
beim Kalben helfen sollte. 
Als nun Michel und Ida so allein dastanden, dachte Michel, 
es müsste doch Spass machen, Klein Ida statt der Fahne  
an der Stange hochzuziehen. Ida war sofort einver standen, 
denn sie wollte die Welt gern einmal von oben betrachten.

«Ich sehe ganz Lönneberga!», schrie Ida. 
«Was, weiter siehst du nicht?», fragte Michel. 
«Willst du wieder runter?» 

Nein, Ida wollte nicht wieder runter. Sie wollte 
ganz, ganz lange oben hängen bleiben.

«Oh, jetzt kommt unser Besuch!», schrie sie, denn 
sie sah die Pferdekutschen den Hügel heraufrollen. 
Aber noch jemand kam in diesem Augenblick,  
und das war ihr Vater. In Windeseile holte er Ida 
vom Fahnen mast herunter. 

6

Astrid Lindgren

● Du beschreibst eine Person.
● Du schreibst eine Geschichte 

über einen Streich.

Hör dir Audio 6 an.  
Was kennt ihr von Michel? Erzählt.

Lies den Text und beantworte die Fragen im 
Arbeitsheft auf Seite 4 und 5.

1

2

Und dann packte er Michel und brachte ihn in  
den Tischlerschuppen. Dort musste Michel immer 
sitzen und über seinen Unfug nachdenken.

«Aber sie wollte doch Lönneberga sehen»,  
sagte Michel und weinte.

«Und deshalb musstest du sie gleich an der 
Fahnenstange hochziehen!», sagte Michels Vater.  
Er war ganz schön böse auf Michel. 
Astrid Lindgren: Michel aus Lönneberga

in Windeseile: 
sehr schnell

Tischlerschuppen: 
kleine Hütte, in der 
man mit Holz arbeitet

Kalben: 
die Kuh bringt ihr 
Junges zur Welt

7

AH S. 4–5 AHL S. 4–5 AB 1 

 6 AO 2 UC 2

HÖREN, LESEN,
SPRECHEN, SCHREIBEN • Zeichenpapier • SB S. 6–7

• UC 2 
• AH S. 4–5
• 6
• AdL-AB 5 
• Notizpapier
• BS 3 

• AB 1 a–b

 Fragen zu Textinhalten 
verstehen und mit Hilfe 
beantworten

 Fragen zu Textinhalten 
verstehen und 
beantworten

 Fragen zu Textinhalten 
verstehen, beantworten 
und in Bezug auf eigene 
Erlebnisse reflektieren 

Band 3, Sprachbuch Seite 6 und 7: Michel und seine Streiche



Büchern und Autorinnen/Autoren begegnen
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• Die SuS befragen als freie Tätigkeit Freundinnen und Freunde sowie
 Familienmitglieder nach ihren Streichen, schreiben diese mit oder ohne
 Zeichnungen dazu auf und stellen sie im Schulzimmer aus.

BEURTEILUNG

• Die LP prüft Seite 4 und 5 im AH auf ihre Korrektheit.
− Die LP prüft nur Seite 4 im AH auf ihre Korrektheit.
+ Die LP prüft die Lückentexte von AB 1 a–b auf ihre Korrektheit.
+ Die LP beurteilt die Geschichte mit BL 3 von meinklett.ch.



Astrid Lindgren
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Hinweise zur Durchführung

EINSTIEG

• Im Kreis liegen verschiedene Bücher von Astrid Lindgren. Die SuS wenden sich
ab, während die LP von einer Kopie die Rückseite eines der Bücher vorliest. Die
SuS öffnen die Augen und ordnen die Beschreibung dem richtigen Buchcover
zu. Wird ein Buch richtig erraten, darf das Buch umgedreht werden.

− Die SuS ordnen die Texte den Buchdeckeln zu, ohne sich abzuwenden.
+ Die SuS lesen der Klasse den kopierten Text der Buchrückseiten sinnbetont vor.

ERARBEITUNG

• Die SuS lösen im AH auf Seite 6 den Auftrag A und erstellen eine detaillierte
Zeichnung zu Pippi und eine Beschreibung einer weiteren Figur von Astrid
Lindgren.

− Die SuS malen Pippi Langstrumpf anhand der Beschreibung im AH auf Seite 6
und ergänzen sie mit Sätzen zu Pippis Fähigkeiten und Stärken. Auch sie
 erwerben somit die Kompetenz, einem Sachtext wichtige Informationen zu
entnehmen. Auf das Beschreiben einer weiteren Figur wird verzichtet.

− Die LP spricht den Text im AH auf Seite 6 als Audio ein, damit SuS, die noch
nicht gut lesen können, den Auftrag ebenfalls bearbeiten können.

+ Die SuS lösen im AH auf Seite 7 den Auftrag B. Nach dem Lesen der Personen-
beschreibung von Kalle übertragen sie ihr Wissen auf sich selbst und be-
schreiben sich möglichst detailliert. In Schreibschritt 1 sammeln sie Ideen, um
eine eigene Figur zu kreieren. Die SuS schauen dazu das Erklärvideo KK S 1.1
und orientieren sich zur Unterstützung an KK S 1.2. 

Als Pippi einmal mit Thomas und Annika in die 
Schule ging, erzählte sie den Kindern auf dem 
Schulhof folgende Geschichte: 

Lügengeschichten

Lesen haben sie nur freitags, aber nur 
dann, wenn es Bücher gibt, in denen 
sie lesen können. Aber es gibt niemals 
welche.»
Astrid Lindgren: Pippi Langstrumpf

«Da lobe ich mir die Schule in Argentinien», 
sagte Pippi und sah auf die Kinder hin unter. 
«Dort solltet ihr hingehen. Da fangen die 
Osterferien drei Tage nach den Weih nachts
ferien an, und wenn die Osterferien zu Ende 
sind, dauert es drei Tage, dann fangen die 
Sommerferien an. 

Die Sommerferien hören am 1. November 
auf, und dann muss man sich natürlich 
ordentlich abrackern, bis am 11. November 
die Weihnachts ferien anfangen. Aber das 
muss man aushalten. Jedenfalls hat man 
keine Schularbeiten. 

In Argentinien ist es streng verboten, Schul 
arbeiten zu machen. Manchmal kommt es 
vor, dass sich ein argenti nisches Kind in 
einen Schrank schleicht und Schul arbeiten 
macht. Aber wehe, wenn seine Mama das 
sieht. Rechnen haben sie dort überhaupt 
nicht in den Schulen, und wenn es ein Kind 
gibt, das weiss, wie viel 7 und 5 ist, muss es 
den ganzen Tag in der Ecke stehen, falls es 
so blöd ist, das der Lehrerin zu erzählen. 

  Wähl eine Figur aus einem 
Buch von Astrid Lindgren. 
Zeichne sie genau und stell 
sie der Klasse vor.  
Bearbeite zuerst im 
Arbeitsheft die Seite 6.

A

8

Astrid Lindgren

● Du präsentierst eine Figur
oder eine Geschichte.

Schau die Seite an und lies die 
Texte still durch.

Bearbeite mindestens einen der 
Aufträge in den drei orangen 
Kästen. Nimm dazu das Arbeits
heft auf Seite 6 bis 8 zu Hilfe.

1

2

  Wähl eine Figur aus einem Buch von Astrid Lindgren. 
Beschreib sie genau und stell sie der Klasse vor.  
Bearbeite zuerst im Arbeitsheft die Seite 7.

B

  Erfinde und schreib selber 
eine Lügengeschichte.  
Präsentier sie der Klasse. 
Bearbeite zuerst im 
Arbeitsheft die Seite 8.

C

9

AH S. 6–9 AB 2 AO 3 

KK S 4.4 UC 3

LESEN, SCHREIBEN,
SPRECHEN

• zu Text im AH auf S. 6 • SB S. 8–9
• UC 3
• AH S. 6 
• KK S 3.1
• BS 1

• AH S. 7
• KK S 1.2 a

 Eine kurze Beschreibung 
flüssig vorlesen
  Eine Personen be-
schreibung vortragen, 
ohne zu stocken

 Eine kurze Beschreibung 
flüssig und verständlich 
vorlesen und die Vorlese-
leistung einschätzen
 Eine Personen be-
schreibung sicher und 
verständlich in ganzen 
Sätzen vortragen

  Eine kurze Beschreibung 
treffend vorlesen und die 
Vorleseleistung ein-
schätzen und begründen
  Eine Personenbe-
schreibung spannend 
betont, detailliert, flüssig 
und sicher vortragen

Band 3, Sprachbuch Seite 8 und 9: Lügengeschichten
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SICHERUNG

• Die LP erklärt den SuS mithilfe von KK S 3.1 oder dem dazugehörigen
 Erklärvideo den Schreibschritt 3 mit der Schreibkonferenz. 

• In kleinen niveauübergreifenden Gruppen führen die SuS eine Schreib-
konferenz zur  Beschreibung ihrer Figur durch. 

− Die SuS stellen in der Schreibkonferenz ihre Beschreibung zum Pippi- 
Langstrumpf-Bild vor und erhalten eine Rückmeldung zur Richtigkeit der
 Beschreibung. 

+ Die SuS leiten die Schreibkonferenz und orientieren sich dabei an KK S 3.1. Sie
achten auf einen klaren Ablauf und geben anderen SuS eine Rückmeldung zu
ihrer Figurenbeschreibung.

• Als Schlussaufgabe nehmen sich die SuS ein weisses Blatt und malen mithilfe
eines Spiegels ein kleines Selbstporträt in die Mitte. Mit einer detaillierten
 Beschreibung in ganzen Sätzen erklären sie, was sie so einzigartig und stark
wie Pippi macht.

+ Die SuS beschreiben ihr Selbstporträt detailliert in vollständigen Sätzen und
wählen dafür geeignete Adjektive. Die Adjektive werden gelb markiert.

BEURTEILUNG

• Die SuS präsentieren der LP das Porträt und lesen ihre Beschreibung vor.
− Die Kinder zeigen das Pippi-Langstrumpf-Porträt, welches die wesentlichen

Merkmale enthält, der LP und lesen ihre Sätze vor. Die LP bewertet die Leistung
bezüglich der Anzahl gefundener Merkmale.

• Die SuS beurteilen sich mithilfe von BS 1 selbst. Die LP führt mit den SuS ein
Feedbackgespräch.



Astrid Lindgren
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Hinweise zur Durchführung

EINSTIEG

• Die LP bildet heterogene Kleingruppen und verteilt die Rollenkarten 1, 3, 4
und 5 von AdL-AB 4. Der Einstieg erfolgt wie in UC 4 beschrieben.

− Die SuS nehmen vorerst die Rollen 3 und 4 ein.
+ Die SuS nehmen die Rollen 1 und 5 ein, lesen die Zitate vor und klären

Verständnis fragen zu den Zitaten.

ERARBEITUNG

• Die Erarbeitungsphase erfolgt wie in UC 4 beschrieben.
− Die SuS dürfen die Aufgabe auch zu zweit wechselseitig lesen.

• Die SuS lösen anschliessend Seite 10 und 11 im AH und schreiben ihre
 Geschichten auf.

− Die SuS lösen allein oder zu zweit nur Seite 10 im AH.
+ Die SuS suchen als freie Tätigkeit weitere Zitate von Astrid Lindgren

im  Internet und sammeln sie auf einem Blatt. Sie notieren sich eigene
 Gedanken zu den Zitaten.

• In der Klasse werden die Antworten gemäss UC 4, Erarbeitung «Die
 Schriftstellerin …» besprochen.

+ Die SuS zeigen die gesammelten Zitate und Gedanken dazu der LP.

• Im Anschluss daran füllen die SuS das Ideennetz im AH auf Seite 13 aus, wie in
UC 4 zu AH-Seite 12 beschrieben.

− Die SuS schreiben und zeichnen ihre Ideen zu zweit am vergrösserten
 Ideennetz auf.

+ Die SuS arbeiten allein und finden zu dem Nomen mehrere passende Adjektive
und markieren diese gelb.

AdL-AB 4

Die Sprachstarken AdL 1–6 
Autorinnen und Autoren begegnen 

 SB S. 4–5 
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SPRECHEN, HÖREN, 
SCHREIBEN, LESEN 

Rollenkarten 

Die Rollenkarten eignen sich für eine Gruppenarbeit. Ganz einfach die 
gewünschte Anzahl kopieren, ausschneiden und den Gruppen verteilen.  
Bei kleineren Gruppen können Doppelrollen arrangiert oder unnötige Rollen 
weglassen werden. 

1 
 
 
SPRECHERIN ODER SPRECHER 
 
DU BERICHTEST IN DER KLASSE 
ÜBER EURE GESPRÄCHE UND 
EURE ERKENTNISSE DARAUS. 

2 
 
 
SCHREIBERIN ODER 
SCHREIBER 
 
DU SCHREIBST DAS 
WICHTIGSTE SAUBER AUF. 

3 
 
 
WÄCHTERIN ODER WÄCHTER 
ÜBER DIE LAUTSTÄRKE 
 
DU WACHST ÜBER EINE 
ANGENEHME LAUTSTÄRKE 
UND ERINNERST ANDERE, 
DARAUF ZU ACHTEN. 

4 
 
 
NACHFRAGERIN ODER 
NACHFRAGER 
 
DU ÜBERNIMMST DAS 
NACHFRAGEN BEI UNKLAR-
HEITEN, SPEZIELLEN 
MATERIAL-BEDÜRFNISSEN 
UND HOLST HILFE BEI 
UNSTIMMIGKEITEN. 

5 
 
 
VORLESERIN ODER VORLESER 
 
DU LIEST … VOR. 
 
… DEUTLICH 
… IN ANGENEHMER 
LAUTSTÄRKE 
… WORTGENAU 
… SINNBETONT 

6 
 
 
WÄCHTERIN ODER WÄCHTER 
ÜBER THEMEN 
 
DU ACHTEST DARAUF, DASS 
IHR BEIM THEMA BLEIBT. 

7 
 
 
WÄCHTERIN ODER WÄCHTER 
DER ZEIT 
 
DU INFORMIERST DEINE 
GRUPPE ÜBER DIE 
VERBLEIBENDE ZEIT. 

8 
 
 
HÜTERIN ODER HÜTER DES 
MATERIALS 
 
DU BESORGST DAS NÖTIGE 
MATERIAL. 
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BLANKOKARTE  
TITEL 
 
AUFGABENTEXT EINFÜGEN 

Astrid Lindgren ist die Schriftstellerin, 
die «Michel aus Lönneberga» erfunden 
hat. Sie hat viele bekannte Bücher ge-
schrieben, die du vielleicht auch gelesen 
hast: «Pippi Langstrumpf», «Ronja 
Räubertochter», «Karlsson vom Dach» 
und andere. 

Astrid Lindgren wurde am 14. November 
1907 auf einem Bauernhof in Schweden 
geboren. Sie ging gern zur Schule und 
war eine gute Schülerin. Einer ihrer Auf
sätze wurde sogar in der Zeitung von 
Vimmerby, ihrem Wohnort, abgedruckt.

Nach ihrer Schulzeit arbeitete sie zuerst 
als Sekretärin. Sie heiratete und kümmer
te sich um ihre Kinder Lars und Karin. In 
dieser Zeit begann sie Märchen für ver
schiedene Zeitschriften zu schreiben. Ihr 
erstes Buch hiess «Pippi Langstrumpf». 
Astrid Lindgren hatte die Geschichten 

mit Pippi für Karin erfunden, als diese 
krank im Bett lag.

«Pippi Langstrumpf» wurde ein grosser 
Erfolg. Astrid Lindgren schrieb weitere 
Bücher über starke, eigenständige Kinder. 
So entstanden die Geschichten «Die 
Kinder von Bullerbü», «Kalle Blomquist, 
der Meisterdetektiv» und «Michel aus 
Lönneberga». Viele ihrer Geschichten 
wurden auch verfilmt oder als Theater 
aufgeführt. Deshalb wurde sie sehr 
berühmt. Ihre Bücher erschienen auf  
der ganzen Welt und wurden in etwa 
75 Spra chen übersetzt.

Sie starb am 28. Januar 2002 im Alter von 
94 Jahren.

Die Schriftstellerin  
Astrid Lindgren
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Astrid Lindgren

● Du liest einen Sachtext über Astrid 
Lindgren und erfährst wichtige 
Ereignisse aus ihrem Leben.

● Du schreibst selber eine Geschichte 
über ein wildes Mädchen oder 
einen Lausbuben.

Lest die Zitate zu zweit.

Erzählt einander:
Was erzählt Astrid Lindgren über ihre Arbeit  
als Schriftstellerin?
Was denkst du über den folgenden Satz? 
Geschichten schreiben ist harte Arbeit. 
Wie geht es dir beim Geschichtenschreiben? 
Stellt eure Gedanken der Klasse vor. 

Lies Astrid Lindgrens Lebensgeschichte.  
Beantworte die Fragen im Arbeitsheft auf  
Seite 10 bis 12. 

1

2

3

 « Ich kann mich nicht erinnern, jemals Zukunfts
pläne gemacht zu haben. Ich habe überhaupt  
nie irgendwelche Beschlüsse gefasst. Alles ist 
einfach so gekommen, alles, was ich getan  
habe. Ich wollte nicht Bücher schreiben.  
Aber als ich angefangen hatte, war es schwer, 
aufzuhören. »

 « Schreiben: Das ist harte Arbeit, aber es ist 
das Herrlichste, was es gibt. Ich schreibe 
morgens, und abends denke ich: Ach, wenn 
es doch schon wieder Morgen wäre und ich 
weiterschreiben könnte! »

 « Oft schreibe ich einen Satz zehn
mal. Wieder und wieder und 
wieder, bis ich ihn hören kann, bis 
ich höre: Nun ist er so gut, wie ich 
es kann. »
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AH S. 10–16 AHL S. 10–11 AO 4 UC 4

LESEN, SCHREIBEN, 
LITERATUR • AH S.12 als Grosskopie A3 • SB S. 10–11

• UC 4
• AH S. 10–14
• AdL-AB 4
• BL 3–4
• KK S 3.1
• AdL-AB 6

• Zugang zu Zitaten von 
Astrid Lindgren

• KK S 3.1
• Textverarbeitungs-

programm

 Einem Sachtext mit 
Hilfestellung Informa-
tionen entnehmen
 Eine Geschichte erfinden

 Einem Sachtext wichtige 
Informationen entnehmen
 Eine Geschichte zu einer 
Figur erfinden und 
aufschreiben

 Einem Sachtext wichtige 
Informationen entnehmen 
und passende Informa-
tionen dazu recherchieren
 Über Schreibwege und 
eigenes Schreiben 
nachdenken

Band 3, Sprachbuch Seite 10 und 11: Die Schriftstellerin Astrid Lindgren



Büchern und Autorinnen/Autoren begegnen

Vorabmaterial in Entwicklung. Stand 8. Februar 2023.

• Die SuS tauschen sich wie in UC 4 zu AH-Seite 12 beschrieben über das
 Ideennetz aus. Dies soll sie beim weiteren Finden von Ideen unterstützen. 
Das  Kopieren von weiteren Ideen ist gewünscht.

• Die SuS schreiben ihre Geschichten auf.
− Die SuS nehmen ihre Geschichte mit einem Diktierprogramm als Audio auf,

 anstatt sie aufzuschreiben.
+ Die SuS beschreiben ihre Figuren und Orte mit möglichst vielen passenden

 Adjektiven.

SICHERUNG

• Die SuS füllen gemäss UC 4 die Selbstbeurteilung im AH auf Seite 13 aus.
− Die SuS wählen zwei Punkte der Selbstbeurteilung aus.
+ Die SuS bearbeiten alle Punkte der Selbstbeurteilung.

• Die SuS führen die Schreibkonferenz im AH auf Seite 14 gemäss UC 4 durch.
Das Erklärvideo KK S 3.1 unterstützt die LP dabei.

− Die SuS spielen die aufgenommene Geschichte der Gruppe vor.
+ Die SuS leiten die Schreibkonferenz an. KK S 3.1 hilft den SuS die Konferenz zu

führen.

+ Die SuS überarbeiten und korrigieren ihre Texte. Es kann helfen, den Text am
Computer zu schreiben. Dies kann auch als Hausaufgabe gemacht werden.

• Die SuS schreiben und illustrieren als freie Tätigkeit gemeinsam ein Bilderbuch
zu weiteren Figuren und brauchen dazu das Ideennetz. Dazu kann AdL-AB 6
und 7 genutzt werden.

− Die SuS arbeiten stark an den Ideennetzen mit und illustrieren.

BEURTEILUNG

• Die LP nutzt BL 3 zur summativen oder BL 4 zur formativen Beurteilung der
 Geschichte. 

− Die LP beurteilt die Geschichte mit BL 3 zu den ersten drei Kriterien summativ.
+ Die LP nutzt BL F1 oder BL S aus Band 4 und achtet auf eine passende Struktu-

rierung, eine zusammenhängende Geschichte, passende Wörter und Sätze und
dass die Geschichte trotz Fehlern gut lesbar ist.

• Die SuS ergänzen ihre Lernlandkarte im Bereich Lesen und Schreiben.

BEU RTEILUN
G

SELB S T-

AdL-AB 6

Die Sprachstarken AdL 1–6 
Autorinnen und Autoren begegnen 

 SB S. X–X  AH S. X–X 
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SPRECHEN, HÖREN, 
SCHREIBEN, LESEN 

Vorlagen Leporello 

Gewünschte Anzahl auf A4 oder A3 kopieren 
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